
Auswirkungen auf andere Fächer?

 Wer Musik macht, kann auch besser  
 hören und zuhören.
 Musizieren fördert die Lern- und
 Konzentrationsfähigkeit.
 Ausdauer und Merkfähigkeit werden  
 verbessert. 
 Das Erleben der eigenen stimmlichen  
 Möglichkeiten fördert  einen selbstbe- 
 wussten Umgang mit den individuel- 
 len Stärken und Schwächen.
 Die Stärkung des Selbstbewusstseins  
 hilft Hemmschwellen überwinden und  
 eine individuelle Persönlichkeit   
 entwickeln zu können. 

Unterschied
Chorklasse – Musischer Zweig

 Der musische Zweig bietet einen   
 sehr intensiven Unterricht in Musik,  
 Kunst, Deutsch und Sport.
 Daneben wird ein Instrument erlernt.
 Ebenso liegt ein Schwerpunkt im   
 Bereich der Ausbildung der Stimme.
 Der musische Zweig leistet einen   
 großen Beitrag zur Entfaltung der  
 individuellen Schülerpersönlichkeit.

 Die Chorklasse dagegen bezieht sich  
 nur auf das Pfl ichtfach Musik und bie- 
 tet einen Unterricht mit vokalem   
 Schwerpunkt.

Weitere Informationen
erhalten sie bei:

Albertus-Gymnasium
Klaus Nürnberger, StR

Brüderstr.10
89415 Lauingen

Tel.: 09072 95387-0
e-mail: info@albertus-gymnasium.de

www.albertus-gymnasium.de

oder über unsere Chor-homepage
„Chor ist Klasse“

www.choristklasse.de

Wie geht es nach der 6. Klasse weiter?

 Weiterführung im Wahlfach Großer Chor   
 „Al Cantus“ mit Mittel- und Oberstufen  
 chor des Albertus
 Mitwirkung in Kinder-, Jugend- oder Er-  
 wachsenenchören der Region
 weitere Ausbildung der Stimme

Chorklasse

Unser neues

Unterrichtsprofi l für den
Musikunterricht

in der 5. und 6. Klasse
für den

wirtschaftswissenschaftlichen und 
sprachlichen Zweig

am

Albertus-Gymnasium
Lauingen



Was ist eine Chorklasse?

Zunächst unterscheidet sich eine Chor-
klasse nur im Musikunterricht von einer 
„normalen“ 5. oder 6. Klasse.

Im Rahmen des regulären Pfl ichtunter-
richts in Musik lernt jeder Schüler und 
jede Schülerin in der Gemeinschaft der 
Gruppe den richtigen Umgang mit der ei-
genen Stimme.

Dabei werden die Lehrplaninhalte                 
„singend“ erlebt, erfahren und verstanden. 

Die Chorklasse läuft verbindlich über zwei 
Schuljahre, d.h. in der 5. und 6. Klasse. 
Dazu erhalten die Sänger zusätzlich kos-
tenlos Stimmbildung in Kleingruppen 
und nehmen am Wahlunterricht Unterstu-
fenchor teil.

Wer ist geeignet?

Geeignet für die Chorklasse ist grundsätz-
lich jedes Kind, das Freude am gemein-
samen Singen und Musizieren mitbringt. 
Es sind keine musikalischen Vorkenntnis-
se oder besondere Begabungen nötig.

Die Chorklasse wird eingerichtet für die 
Schülerinnen und Schüler des Wirtschaft-
lichen und des Sprachlichen Zweiges.

Warum richten wir eine Chorklasse ein?

Was Hänschen nicht lernt ...

Nie lernen Kinder effektiver
als in dieser Lebensphase 

Lernen mit Kopf, Herz und Hand ...
 Nur wer Musik selbst macht, kann auch   
 Musik begreifen. 
 Musiktheorie (Notenschrift, Harmonie-   
 und Formenlehre) wird in und an der     
 Praxis des Singens erworben. 

Gemeinsam sind wir stark ...
 Gemeinsames Singen und Musizieren för- 
 dert soziale Schlüsselqualifi kationen wie   
 Teamfähigkeit, gegenseitige Rücksicht  
 nahme und Unterstützung. 

Was müssen Schüler und Eltern
für die Chorklasse aufbringen?

Vorkenntnisse?      – nein

Kosten?                 – nein 

Was dann überhaupt?  
 
 Freude am Singen

 Lust in einer großen Gemeinschaft  
 mitzuwirken

Anmeldung für die Chorklasse

Die Anmeldung für die Chorklasse
erfolgt bei der Schuleinschreibung.

 Schule wird nicht nur als „Lernfabrik“ er-  
 lebt, sondern wird aktiv mit gestaltet. 
 Musik verbindet in vielerlei Hinsicht, sie   
 schafft Brücken und Gemeinschaft, wo   
 Sprache allein oft nicht ausreicht.
 Musik ist ein Verständigungsmittel, das   
 Emotionen und Fähigkeiten jedes Einzel-  
 nen weckt und Individualität offenbart. 


